	
	Frauenheilkunde und

 Geburtshilfe


Voraussetzungen für die Berechtigung zur Verrechnung der

Pos.Nr. 198


Geburtshilflicher Ultraschall



bei besonderer medizinischer Indikation

Pos.Nr. MS3
Sonographische Untersuchung der Schwangeren in
der 8. bis 2. Schwangerschaftswoche 
Pos.Nr. MS1

Sonographische Untersuchung der Schwangeren

in der 18. bis 22. Schwangerschaftswoche 

Pos.Nr. MS2

Sonographische Untersuchung der Schwangeren

in der 30. bis 34. Schwangerschaftswoche 

Pos.Nr. 200


Gynäkologischer Ultraschall



(transvesikal bzw. abdominell und/oder transvaginal)

gem. Honorarordnung für Ärzte für Allgemeinmedizin und Fachärzte des oö. Gesamtvertrages

Geräte (siehe auch Beilage 2):      
Vorlage 

· der Rechnung samt Zahlungsbestätigung (bei Kauf)

· des Leasingvertrages (bei Leasinggeräten)

· der Übernahmebestätigung (bei Geräten, die vom Vorgänger übernommen wurden)

· des sicherheitstechnischen Prüfberichtes (bei Geräten, die älter als 2 Jahre sind)

· der Gerätebeschreibung

	Gerät-Type


	Frequenz-

umfang

	Marke


	Erzeuger/

Lieferant
	Baujahr

	Schallkopf:

     

	MHz:

     
	     
	     
	     

	Vaginalsonde:

     

	MHz:

     
	     
	     
	     


     






......................................................

Datum






           Stempel und Unterschrift








des Vertragsarztes/der Vertragsärztin











Beilage 2

Technische Mindestanforderungen für Ultraschall-Diagnosegeräte

GERÄTETECHNIK:

· Ultraschallfrequenz: je nach der zu untersuchenden Region

· Eindringtiefe: je nach Sonde (15 cm bei 3,5 MHz-Sonde usw.)

· Tiefenausgleich, einstellbar von 0-5 dB/cm, im Bild dargestellt

· Helligkeitsregelung durch Sendeleistung

· Räumliche Auflösung für 3,5 MHz-Sonde:
axial 0,7 mm

lateral (in Bildebenen) 1,7 mm

Fokusbereich 20 mm

· Geometrische Verzerrung: < 1 mm

· Elektronische Distanzmessung (Caliper)

· Einblendung eines Entfernungsmaßstabes

· Videoausgang (F) BAS-(PAL)

· Maximale Schallintensität entsprechend AIUM/WHO-Richtlinie

· Nachweis einer speziell geeigneten Stabsonde für die endovaginale bzw. transrektale Sonographie: 5 MHz
BILDDARSTELLUNG:

· Bildpunktmatrix: 512 x 512

· Graustufen: 32

· Vergrößerung: 2-fach

· Signalverarbeitung zur Strukturechokomprimierung und -expansion

· Bild(Scan)frequenz: 25 Bilder/s

· Scanlinien/Bild: 64

· dargestellte Objektbreite: 10 cm in 6 cm Tiefe

· Abbildungsmaßstab: > 1 : 2
DOKUMENTATION:

· Datumeingabe (und -einblendung im Bild)

· Patientenidentifikation durch alphanumerische Zeichen

· Schnittbildebenenidentifikation

· Hardcopy mit Differenzierung von 80 % der Graustufen des Graukeils

oder

· Polaroidkamera

SCHALLWANDLER:

· Linear (Curved) Array oder

· Sector-Scanner

Duplex-Geräte inkl. Farbduplex

Die zur Verrechnung der Duplex-Sonographieuntersuchungen geeigneten Geräte müssen in der "Weißliste" der Österreichischen Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin aufscheinen.

